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,. ':An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrat~s 
Anton Ben y a 

{'I33IA8 

'i977 -12·' 2 3 
zu {'136/J 

Parlament 

1010 \J i e n 

Scr.triftliche parlamentarische An
frage der Abgeordneten zum Natio
nalrat NeumarLTl und Genossen (ÖVf) , 
Nr. 1436/J, vom 30 November 1977, 
betreffend Stützlmg für den Export 
von Rindern 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abge;... 

ordneten zum Nationalrat Neumann und Genossen (ÖVP), 

Nr. 1436/J, betreffend Stützung für den Export von Rin-: 

dern, bee:b..re ich mich wie folgt zu beantworten: 

.. 
.. 

In den der Anfrage vorangestellten Bemerkungen ''lird 
auf den RUckgang des Exportes von Schlachtrindern in die 

EG hingewiesen. Dieser Umstand bereitet auch mir Sorgen, 

,~eshalb ich gegenüber Vertretel;'n der EG schon wiederholt 

auf eine Verbesserung der Stellung Ös"terreichs gedrungen 

habe.. Die Behauptung der Fragesteller., daß die Viehexporte 

zum Stehen gekommen sind, ist unrichtig. Richtig ist, daß 

. für Rindfleisch- und SchlachtrindereJ...rporte 'veniger vJare 
zm'" Verfügung steht, als im Vorjahr .. Dieser U1l'u:r'cand kOTIl.1llt 

auch in rücklä.ufigen Schlachtungen, guten ßchlachtrinder·,· 

preisen und gu.tem Ab~atz auf den Närkten zum Ausdruck. 

·Auch gegen den Versuch, die großen Anstrengungen des 

Bundes zur Ermöglichung des Rinderexportes herabzusetzel1, 
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.... : 

muß ich mich entsch.ieden vertvahren. Der Bund hat für die 

. StÜ'l;Zlli"lg des Ri.nderexportes im J·aJ"'.re 1976 rund 319 1'1illionen 

Schilling aufgel'ienclet 0 Im helu'igen Jahr '\vira eier Export von 

Schlacht- ~Zucht- u."ld Nutzvieh mit rund 400 Millionen Schilling 

gestützt .. Außerdem vrurden narrlmfte Beträge fü:.~ exportstärkende 

Inlandsmaßnahmen auf dem Rindersektor zur Verfügung gestellt. 

Diese Beträge beweisen eindrucksvoll clie·außerordentliche Be
deutl.1..."1.g , die vom Bund dem R:Lnderexport beigemessen wird .• Daß 

die Länder darüber hina'J.s einen Beitrag zur Ver-besseru.."lg d€::.' 

Lage der Land- un.d Forstwirte leisten, erscheint mir nUr recht 

und billig. 

Zu den einzelnen Punkten der Anfrage ner~e ich wie 

folgt Stellung: 

l!u 1.: 
Die Abschöpf1.L."lgen bei 2/62220 (Zi·lCckgebu.ndene Einnabmen gemäß 

EGEl. Nr. 135/1969) u...11.0. 2/62230 (zi'leckgebundene EinnablflGn ge

mäß BGBl. Nr. 258/1976) betrugen im JarJXG 1976 insgesamt 

316, 341 ~ 34-6~ - s. 

Zu 2.: 

Die Ausgaben für die Förderung des Rinderabsatzes beliefen 

sich 1976 aus S 531.341.324,-. 

Zu 2-: 
Für die F'örderuJlg des Rinderabsatzes '\'lllrden 1976 aus zweck

gebundenen Ei~~ar~en S 316.341.346,-, aus sonstigen BtUldes

mitteln S 214. 999~ 978, - aufge\1endet. 

Zu4. : 

Dem BundesministeriUlil für Land- und Forstwirtschaft ist nicht 

bekannt;, ob und welche B.etrtige Länder bZ1r:"Larid';'Ti:i;'tschafts-

kammern von den Exporteu~en einheben. ' 

2;,.u 2~: 

Dem Bundesministeriumfür Land- und·Forstwirtscha.ft :l.st nicht 

bekannt, v/elche Leistungen die Länder im Ja~o 1976 für den 

Viehabsa.tz erbracht haben. 
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Zu 6 .. : --
Derzeit vJerden vom Bandesministerium für ~Gand·- und Forst

vdrtschaft Stützungen für den Export von Schlachtrindern, 

die jevJcils nach dem Erfordernis festgesetzt '\twrden für 

Exporte in folgende Staaten bezahlt: 

Ilibyen, IJibanon, 11alta, Marok.lco, Griechenland und Vatika.n. 

Die Heihen der P..inderstützungen die von den Ländern ge"J'äJ:o.r·~ 

~"J'erden, sind dem Bu..ndesministerium für Land- und Forstwirt

schaft nicht bekannt. Sie sind auch kein Gegenstand der Voll-

ziehung. 
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